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PFARRBLATT  
 Grafenschachen  — Neustift/Lafnitz  — Kroisegg 

Unser neu gewählter Pfarrgemeinderat 

„Mit Gottes Hilfe bin ich bereit“ – mit diesen Worten bestätigten die am 19. 
März 2017 neu gewählten Pfarrgemeinderäte bei der Angelobung am 21. 
Mai im Zuge des Gottesdienstes ihre Absicht, für die nächsten fünf Jahre die 
Verantwortung für unsere Pfarre zu übernehmen. Unser Pfarrgemeinderat 
besteht aus den amtlichen Mitgliedern Pf. Mag. Dr. Peter Okeke 
(Vorsitzender), Pf. Mag. Tomasz Duda, Diakon Rudolf Exel, PA Elisabeth 
Wertz, PH Sonja Exel, den Religionslehrerinnen Ida Müllner und Karin Gres-
tenberger und den gewählten Mitgliedern Manfred Plaschka (Ratsvikar), 
Alois Hatzl (Wirtschaftsratvorsitzender), Franz Wagner (Kassier, Homepa-
ge), Karl Reiterer (Schriftführer), Margit Wappel (Liturgie, Kirchenchor), 
Elfriede Hatzl (Caritas), Marc Hoppel, Brigitte Pratl, Rita Putz, Beate Reindl, 
Margarete Schermann (Filialvorsitzende Kroisegg), Doris Felsleitner, Rupert 
Salmhofer (Filialvorsitzender Neustift/L.), Elisabeth Augustin, Elfriede Ho-
henscherer, Günter Schützenhofer und Stefan Schiester. Pf. Peter Okeke 
und der Ratsvikar bedankten sich auch bei den ausgeschiedenen PGR 
(Anton Teubl, Raimund Losert, Ilse Feigl, Ulrike Varga, Johanna Losert u. 
Lisa Michalek) für ihr Engagement für die Pfarre Grafenschachen in den ver-
gangenen Jahren (Jahrzehnten). Ich wünsche dem neuen PGR viel Kraft 
und Mut für die neue Aufgabe und ein kollegiales Miteinander zum Wohle 
unserer Pfarre und möchte mich auf diesem Wege bei den ausgeschiede-
nen PGR nochmals recht herzlich für ihre Unterstützung bedanken – 
„Vergelt´s Gott“.                         Manfred Plaschka 

Pfarrer Peter Okeke,  Pfarrer Tomasz Duda,  Diakon Rudolf Exel   und   

der  Pfarrgemeinderat wünschen  erholsame Urlaubs– und Ferientage 

Aus dem Brief des hl. Apostels 

Paulus an Titus: Einsetzung 

kirchlicher Vorsteher. Ich habe 

dich deswegen auf Kreta zurückge-

lassen, damit du in Ordnung 

bringst, was noch zu erledigen war: 

dass du in jeder Stadt Älteste  ein-

setzt, wie ich dir aufgetragen habe. 

Ein solcher soll unbescholten und 

nur einmal verheiratet sein und 

gläubige Kinder haben, die nicht im 

Rufe eines liederlichen Lebens 

stehen und unbotmäßig sind. Denn 

ein Vorsteher muß als Haushalter 

Gottes unbescholten sein. Er darf 

nicht anmaßend, jähzornig, trunk-

süchtig, gewalttätig und gewinn-

süchtig sein. Vielmehr soll er gast-

freundlich sein, dem Guten zuge-

tan, besonnen, gerecht, fromm und 

enthaltsam. Er muss an dem zuver-

lässigen  Wort der Lehre festhalten. 

So ist er imstande, in der gesunden 

Lehre zu unterrichten und die Geg-

ner zu widerlegen. 
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Europa und der Islam 

Henri Boulad ist seit 50 Jahren in Ägypten 

tätig und war Oberer der Jesuiten Ägyp-

tens sowie Professor der Theologie in 

Kairo. Von 1984 bis 1995 war er der Leiter 

der Caritas in Ägypten und Präsident der 

Caritas Nordafrikas und des Mittleren Os-

tens. Von 1991 bis 1995 war er Vizepräsident von Cari-

tas International für den Nahen Osten und Nordafrika. 

2004 wurde er Rektor des Jesuitenkollegs von Kairo.  

Henri Boulard ist seit Jahren eine jener Stimmen, die vor 

einem sich  ausbreitenden Islam warnen. Er sagt: Prin-

zipell sei eine Unterstützung von Flüchtlingen und Ar-

men richtig und gut, aber ein wenig klarer Kopf würde 

dabei auch gut tun. Die Aufnahmefähigkeit von Flüchtlin-

gen in Europa habe ihre Grenzen. Er kritisierte eine be-

dingungslose Zuwanderung und warnte vor einer künfti-

gen muslimischen Bevölkerungsmehrheit in Europa. 

Die Hilfe für Flüchtlinge sei großartig und vom Evangeli-

um her motiviert. Man könne sich aber trotzdem irren. 

Ich meine, dass der Papst und der Westen die wahre 

Natur des Islam nicht kennen. Nach dem Selbstver-

ständnis des Islam sei ein friedliches  Zusammenleben 

auf längere Zeit unmöglich, oder nur unter der Bedin-

gung, dass sich die Christen als zweitrangige Bürger 

zufrieden geben. 

Er bewundere Papst Franziskus, sei aber mit ihm in der 

Frage der Zuwanderung und des Islam nicht einverstan-

den. Maßgebliche Politiker in Europa, aber auch die ka-

tholische Kirche unterschätzen die von den beherr-

schenden Strömungen des Islam ausgehenden Gefah-

ren. Politische Korrektheit demoliert den Westen: sie 

macht es unmöglich, dass wir die wirkliche Gefahr des 

Islam erkennen. 

Boulad hat über 30 Werke in 15 Sprachen veröffentlicht, 

insbesondere in Franzöisich, Arabisch, Ungarisch und 

Deutsch.                                 Pfarrer Johann Liedl. 

Fastensuppenessen 

Am 26.3.2017 fand unser fast schon zur Tra-

dition gewordenes Fastensuppenessen statt. 

Sechs verschiedene Suppen, Brot und Stritzl 

wurden angeboten. Der Reinerlös von  549 

Euro wurde für Frauenprojekte in den Ent-

wicklungsländern gespendet. Die Kath. Frau-

enbewegung sagt ein herzliches Vergelts 

Gott an ALLE!       Putz Rita  

Pfarrcafe 

Herzliche Gratulation 

Unser langjähriger PGR und Filialvorsitzender der Fil. Neustift/L.  

Rupert SALMHOFER feierte am 9. Juni seinen 75. Geburtstag. Die 

Pfarre Grafenschachen und die Fil. Neustift/L. und Kroisegg wün-

schen ihm dazu alles erdenklich Gute, weiterhin viel Gesundheit 

und Lebensfreude, vor allem Gottes Segen für noch viele glückli-

che Jahre.     Manfred Plaschka 

Unser 2. Pfarrcafe fand bei strahlendem 

Wetter im Anschluss an den Gottesdienst 

vor dem Pfarrhof statt. Die selbstge-

machten Mehlspeisen wurden von den 

zahlreichen Besuchern gerne gekauft, 

teilweise sofort verzehrt oder für den 

Nachmittagskaffee mit nach Hause ge-

nommen. Ein herzliches Dankeschön 

den Mehlspeisbäckerinnen!   

Wappel Margit               
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PALMBESENBINDEN IM  
PFARRHEIM 

In der Woche vor dem Palmsonntag trafen wir uns im 

Pfarrheim, um unsere eigenen Palmbesen zu binden. 

Etwa 20 Kinder und Erwachsene nahmen mit Freude 

daran teil. Voller Stolz wurden diese am Palmsonntag 

zur Weihe in die Kirche getragen. 

 Ingeborg Plaschka 

Am 13. Mai machte sich  unser Kirchenchor 

zum ersten Mal zu einer Chorexkursion auf. 

Erste Station war der Grüne See in Tragöß. 

Bei gutem Wanderwetter starteten wir den 

Rundgang um den See.  Das Mittagessen 

nahmen wir im GH. Zenz ein. Danach fuhren 

wir nach  Frohnleiten zur Brauerei Flecks, 

einem kleinen Familienbetrieb. Das Interes-

sante  an der Führung war, dass sie mit Ge-

dichten, Liedern und einer Braushow  umran-

det wurde. Die Verkostung verschiedener 

Biere war natürlich das Highlight. Zum 

Schluss unserer Exkursion besuchten wir die 

Wallfahrtskirche in Maria Fieberbründl, wo 

wir eine kurze Andacht hielten. Bei einer Jau-

se im Gasthaus NA-NU ließen wir den Ta-

gesausflug Revue passieren. 

Tanja Kainer 

Kirchenchor - Exkursion 

Fotos Karwoche - Ostern 
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Erstkommunion 2017 Sonja Exel 

Im Rahmen der Vorbereitung besuchten wir 
auch die Hostienbäckerei am Pöllauberg, 
(Fotos links und rechts) wo die Kinder von 
Fr. Monika Hacker in das Hostienbacken 
eingeführt wurden. Natürlich durfte das 
Verkosten und Ausstechen nicht fehlen und 
es hatten alle viel Freude an diesem Nach-
mittag. 

10 Kinder in Grafenschachen und 6 
Kinder in Neustift feierten am 7.5. und 
14.5. ihre Hl. Erstkommunion unter 
dem Motto: „Jesus der gute Hirte!“ In 
beiden Kirchen gestalteten die Kinder 
mit Texten und Liedern ihren Gottes-
dienst, gemeinsam mit Pfr. Tomasz 
Duda und den Tischmüttern und Eltern. 
So wie Pfr. Duda sagte: „Die Erstkom-
munion ist nicht das Ende der Vorberei-
tung, sondern der Neubeginn des Le-
bens mit Jesus!“ Ich hoffe, die Eltern 
und Kinder nehmen sich diese Worte 
zu Herzen und wir sehen einander öfter 
in der Kirche bzw. bei den Gruppen-
stunden oder als Ministranten. 

Am Mittwoch, 24.5., feierten die Erstkommunikanten 
ihre Dankandacht in Form einer Maiandacht, wo sie 
von den Fatimakindern, den Erscheinungen und dem 
Wunder von Fatima hörten. Als Dank brachten sie 
der Mutter Gottes ausgeschnittene Blumen, worauf 
eine Bitte, ein Dank oder ein schönes Wort stand. 

Foto oben:  Die Hl. Erstkommunion am 7. Mai in 

der Pfarrkirche Grafenschachen 

 

Foto rechts: Die Hl. Erstkommunion am 14. Mai 

in der Filialkirche Neustift an der Lafnitz 

 

Foto unten: Maiandacht der Erstkommunionkin-

der in der Filialkirche Neustift an der Lafnitz 
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Maiandacht in Unterwaldbauern beim Losert Kreuz mit Diakon Rudolf Exel  am  7. Mai 

Maiandacht in Kroisegg beim Singer Marterl mit PGR Karl Reiterer am 28. Mai 

Maiandacht in Grafenschachen beim Feichtinger  

Kreuz  mit PGR Karl Reiterer am 27. Mai 
Maiandacht der Firmlinge in der Neustifter Kirche mit 

Frau Sonja Exel am 20. Mai  
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Kanzleistunden in der Pfarrkanzlei:  

Pfarrer Okeke: Donnerstag von 16 bis 18 Uhr. 

Herr Karl Reiterer: Donnerst. von 16 bis 18 Uhr. Zuständig für Messannahmen. 

Frau Sonja Exel :   Mittwoch  von   9 bis 11 Uhr. Anmeldung zu den Sakramenten 

(Taufen, Hochzeiten ..) und Ausstellen von Taufscheinen, Matrikenauskünfte 

Telefon Pfarrkanzlei: 03359/2208 

Pfarrer Peter Okeke erreichen Sie telefonisch unter 0676/606 25 36 

Pfarrer Mag. Tomasz Duda ist unter 0699 / 19 90 48 94 erreichbar. 

Aus der Pfar re 

Fußwallfahrten der Pfarre Grafenschachen 

Ein Höhepunkt bei der Teilnahme am Gottesdienst ist 

der Empfang der Hl. Kommunion. Viele der Gläubigen in 

unserer Pfarre können aber aus Alters- oder Krankheits-

gründen nicht mehr den Gottesdienst besuchen und so-

mit auch die Kommunion nicht empfangen. Ab sofort 

bietet die Pfarre die Möglichkeit, dass einer der Kommu-

nionhelfer diese Personen nach dem Sonn- oder Feier-

tagsgottesdienst zu Hause besucht und ihnen nach ei-

nem gemeinsamen Gebet die Kommunion spendet. Die-

ser Besuch ist nur kurz und mit keinerlei Verpflichtungen  

verbunden, allerdings nicht zu verwechseln mit der 

Krankensalbung, die ja durch einen Priester erfolgt. Soll-

ten Sie oder ein Angehöriger den Wunsch haben, die Hl. 

Kommunion zu empfangen, melden Sie sich einfach bei 

PGR Karl Reiterer, in Neustift/L. bei PGR Rupert Salm-

hofer oder  in Kroisegg bei PGR Margarete Schermann. 

Gerne wird Sie dann ein Kommunionhelfer besuchen 

und Ihnen die Kommunion spenden.  Manfred Plaschka  

Sonntagskommunion 

Fußwallfahrt nach Rohrbach/ Hl. Bründl am 23. April . Andacht mit Pfarrer Liedl. 

Fußwallfahrt nach Pöllauberg am Pfingstmontag, den 5. Juni. Hl. Messe mit Pf. Duda 

Persönliche Fürbitten 

Ab sofort besteht die Möglich-

keit in einer BOX beim Ein-

gang in die Kirche freie – 

eigene Fürbitten einzuwerfen, 

welche in einem darauffol-

gendem Sonntag vorgetragen 

werden. 
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Impressum: 
Das „Pfarrblatt für Grafenschachen, 

Neustift/L und Kroisegg“ ist das Informa-

tionsblatt der Pfarre Grafenschachen 

und erscheint 4 mal jährlich. 

Inhaber, Herausgeber, Redaktion: 

Röm. kath. Pfarre Grafenschachen, 

7423 Grafenschachen 23 

Gestaltung: Johann Hochwarter 

Druck:  Gröbner Druck Oberwart  

 

Offenlegung nach Mediengesetz § 25: 

Der Alleininhaber des „Pfarrblatt für 

Grafenschachen, Neustift/L u Kroisegg“ 

ist das röm. kath. Pfarramt  Grafen-

schachen. Diese Publikation ist ein 

Kommunikationsorgan der Pfarrgemein-

de Grafenschachen, und verbreitet 

Informationen und Meinungen, welche 

Menschen dieser Pfarre sowie die 

katholische Glaubensgemeinschaft 

betreffen. 

Termine 

Gottesdienste Grafenschachen: jeden Sonn- und Feiertag 

in der Pfarrkirche um 8:45 Uhr.  An Wochentagen: am Don-

nerstag um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche, davor ist um 18:30 

Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit.  In den Monaten Juli 

und August sind in Grafenschachen und Kroisegg keine  

Gottesdienste an Wochentagen! 

2. Juli  08:45  Gottesdienst für Geburtstagsjubilare / Agape 

02.08.-05.08.      Fußwallfahrt nach Mariazell 

05. Aug.            Buswallfahrt nach Mariazell 

15. Aug. 08:45 Hl. Messe Maria Himmelfahrt - Kräuterweihe 

08. Sept   13:30  Fußwallfahrt Pinggau - Reisesegen Pfarrkirche  

08. Sept 19:00 Hl. Messe in der Wallfahrtskirche Pinggau  

21. Sept.  08:45  Hl. Messe Anbetungstag Grafenschachen 

24. Sept. 08:45  Erntedankfest Grafenschachen  

14. Okt.   Pfarrwallfahrt / Ziel wird bekannt gegeben  

Änderungen kurzfristig möglich. Die genauen Termine werden sonntags 

verkündet und sind den Anschlagtafeln und  dem Schaukasten zu entneh-

men. Wir sind jetzt auch im Internet unter www.pfarre-grafenschachen.at 

oder im Google unter „Pfarre Grafenschachen“ erreichbar und hier finden 

sie die aktuellen Termine. 

Gottesdienste in Kroisegg: jeden 1. Sonntag des Monats 

um 10:00 Uhr. An Wochentagen: jeden 3. Mittwoch im Mo-

nat um 18:00 Uhr. In den Monaten Juli und August sind in 

Grafenschachen und Kroisegg keine  Gottesdienste an 

Wochentagen! 

05. Aug.            Buswallfahrt nach Mariazell 

27. Aug. 10:00 Hl. Messe und Kirtag 

08. Sept   13:30  Fußwallfahrt Pinggau - Reisesegen Pfarrkirche  

08. Sept 19:00 Hl. Messe in der Wallfahrtskirche Pinggau  

01. Okt. 10:00 Erntedankfest in Kroisegg  

14. Okt.   Pfarrwallfahrt / Ziel wird bekannt gegeben  

Gottesdienste in Neustift/L: jeden 2. Sonntag des Monats 

um 10:00 Uhr. An Wochentagen: jeden 4. Mittwoch im    

Monat  ebenfalls um 18:00 Uhr. 

05. Aug.            Buswallfahrt nach Mariazell 

08. Sept   13:30  Fußwallfahrt Pinggau - Reisesegen Pfarrkirche  

08. Sept 19:00 Hl. Messe in der Wallfahrtskirche Pinggau  

10. Sept. 10:00 Hl. Messe und Kirtag  

08. Okt. 10:00 Erntedankfest in Neustift/Lafnitz  

14. Okt.   Pfarrwallfahrt / Ziel wird bekannt gegeben  

Legion Mariens  

Jeden Montag trifft sich im Pfarrheim  Grafen-

schachen die Gruppe der Legion Mariens  um 19 

Uhr. Am 1. Montag des Monats findet das 

Treffen im Pfarrheim Pinkafeld, nach der Hl. Mes-

se, in der Anbetungskapelle statt. 

Herzliche Einladung zur Müt-

ter-Runde an jedem 3. Mitt-

woch im Monat von 9 -11 

Uhr. Es sind auch alle jene Muttis herzlich einge-

laden, deren Kinder schon in den Kindergarten 

gehen!  Termine: 20.9., 18.10., 15.11., 20.12., 

Termine - Neustift/L.  

KISI-Singgruppe trifft sich nach den großen 

Ferien ab September wieder 

alle 14 Tage am Donnerstag, um 

16:00 Uhr in der Volksschule Neustift/L.  

Termine: 7. und 21. September, 

                5. und 19. Oktober 2016        Gottes-

dienstgestaltung mit der Singgruppe Sonntag, 

10. September 2017 

Allerheiligenevent als Alternative zu Halloween: 

Dienstag, 31.10.2017(VS Neustift/L) 

Das nächste 
Pfarrblatt er-
scheint  Ende 
September 
2017 

Wer möchte mitmachen beim Krippenspiel?  

Anmeldung und Rollenverteilung ist am 

30.9. um 10:00 im Pfarrheim!  

Ich hoffe, es melden sich wie-

der viele Kinder!!!!  

Eure Sonja 

Einladung zur Buswallfahrt nach Mariazell 

Alle sind herzlich zur Buswallfahrt nach Mariazell eingela-

den. Samstag, den 05. August 2017. Wegen Reservierung 

und Busplanung ist eine Anmeldung zur Wallfahrt unbe-

dingt erforderlich. Bitte bis spätestens Sa., 29.07.2017 bei 

Hrn. Karl Reiterer 0664/39 38 797 melden. Abfahrtszeiten 

werden noch bekannt gegeben. 

Einladung Fußwallfahrt Pinggau 

Wir laden herzlich zu unserer Fußwallfahrt nach 

Pinggau – Maria Hasel am Fr., den 08. Septem-

ber 2017 ein. Um 13:30 Uhr ist der Reisese-

gen in der Pfarrkirche Grafenschachen und um 

19:00 Uhr feiern wir die Hl. Messe in Pinggau – 

Maria Hasel. Danach findet eine Lichterprozes-

sion statt . Wir bitten um zahlreiche Teilnahme. 

Termine - Grafenschachen 



Fronleichnam - Pfarrfest 

 

 

Das Fronleichnamsfest 

in Grafenschachen. 

Aber woher stammt das 

Fest eigentlich?  Es stammt 

aus Lüttich (Belgien). Julia-

na von Lüttich war eine Au-

gustiner-Chorfrau. Durch 

Visionen wurde sie veran-

lasst, sich für die Einführung 

des Fronleichnamsfestes 

einzusetzen. Im Jahre 1246 

wurde dieses Fest für die 

Diözese Lüttich angeordnet. 

Der „Leib Christi“ in Form 

einer Hostie wurde in einer 

Monstranz (Schaugefäß) 

durch die Straßen getragen. 

Und das ist bis heute so 

geblieben. In Grafen-

schachen ist nach der Fron-

leichnams-Prozession auch 

noch das Pfarrfest, das heu-

er sein zehnjähriges Beste-

hen feiert. Es ist immer ein 

gelungenes und stimmiges 

Fest. 

Das meint die Rel. Lehrerin 

Ida Müllner 


